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"RECEPT THIERLI LATWAERGEN ZU MACHEN"

"So die frucht wohl reiff , soll man Sie uff ein sauber Orth oder Läden Schu¬

ten , bis das Sie Teig sind , hernach soll man Sie in einer Möschenen pfannen

rösten , bis Sie vom Stein lassen , darnach muss man Sie durch ein Tuch oder

durch ein Saffttröttli ustruckhen , zu einem pfundt Safft , nimmt mann 1 1/2

Vierlig Zuckher , lasts uff gluten allgmächlich zu einer Latwergen dickh Jn-

kochen . Wann mann vermeint das bald gnug Jngekocht , soll mann 6 Rein geribne

Muscatnusen darunder Mischen , undt dann in Häffeli oder sonst in Herdinen
Gschier abschüten.

Der Gebrauch desselben.

So ein persohn mit der S . H. Roten Ruer behafftet ist , soll mann dem Patienten

des Morgens Nüchter undt Znacht 2 stundt nach dem Nacht Essen , Einer Baumnuss

gross zu Essen geben , Soll gar dienlich seyn . "

-  Blatt 399 V und 400 leerAH 88 , 399 - 400
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